
 

Überblick über die Ausbildung im Fach SPANISCH 
 

 
Themen - Inhalte  Kompetenzen – Qualifikationsziele    
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 Prinzipien guten Spanischunterrichts 

 Planung einer Spanischstunde 

 Wortschatzarbeit 

 Lektionsarbeit 
 
 
 

 
Die Referendarinnen und Referendare  

 können Prinzipien modernen, kommunikations-orientierten  
Fremdsprachenunterrichts sowie Besonderheiten des 
Spanischen als Tertiärsprache benennen 

 kennen wesentliche lernpsychologische Zusammenhänge 
sowie vielfältige Wortvermittlungsstrategien und können 
dieses Wissen sinnvoll zur Wortschatzarbeit anwenden  

 können eine Einzelstunde planen 
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 Förderung der kommunikativen Fertigkeiten 
Sprechen, Schreiben, Lesen, Hör(Seh-) verstehen 
und Sprachmittlung im Unterricht. 

 Grammatikeinführung 

 Kompetenzorientierte Unterrichtsplanung: von der 
Einzelstunde zur Unterrichtseinheit 

 Dossierarbeit in der Oberstufe 

 Merkmale der Lehrbuchphase und Unterrichten in 
der Oberstufe 

 Umgang mit literarischen Texten: Literaturunterricht 
von der Kurzgeschichte zu Ganzschriften 

 Interkulturelle Kompetenz und EPG 

 Differenzierung und individualisierung 

 Leistungsmessung 

 Der schriftliche Unterrichtsentwurf 
 

 
Die Referendarinnen und Referendare 

 lernen verschiedene Methoden, Medien und Sozialformen 
kennen, erproben diese und können diese funktional 
einsetzen  

 kennen Merkmale und Besonderheiten der 
kommunikativen Fertigkeiten und können bezugnehmend 
darauf funktionale unterrichtliche Strategien zu deren 
Schulung entwickeln 

 kennen und reflektieren verschiedene Ansätze der 
Grammatikvermittlung (induktive/ deduktive Verfahren)  

 können anschauliche Tafelanschriebe gestalten 

 können kompetenzorientierte UE sowohl für die 
Lehrbuchphase als auch für die Oberstufe konzipieren 
(insb. auch mit Blick auf eine Rahmenaufgabe) 

 kennen vielfältige analytische und kreative Verfahren der 
Arbeit mit literarischen Texten 

 sind sich der Bedeutung interkulturellen Lernens im FU 
bewusst und kennen Maßnahmen und Methoden, 
interkulturelle Kompetenzen in ihrem Unterricht zu fördern  

 kennen vielfältige Möglichkeiten, binnendifferenzierende 
Maßnahmen in die Unterrichtsplanung zu integrieren  

 kennen verschiedene Möglichkeiten der Diagnose und 
fachspezifische Formen der Leistungsmessung und -
beurteilung (Prüfungsformate, Korrekturverfahren) und der 
individuellen Förderung 

 können unterrichtliche Prozesse didaktisch planen und 
reflektieren 
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 Die Lernaufgabe im SU am Beispiel der Arbeit mit 
Filmen 

 Die ersten Stunden Spanisch im Anfangsunterricht 

 Eigenverantwortliches Unterrichten 
 
 
 

 
Die Referendarinnen und Referendare  

 können am Beispiel eines konkreten Filmes eine 
Lernaufgabe konstruieren und eine darauf hinführende UE 
konzipieren  

 kennen verschiedene Möglichkeiten der Gestaltung erster 
Spanischstunden 

 kennen alle wichtigen organisatorischen und 
unterrichtlichen Rahmenbedingungen zum 
eigenverantwortlichen Unterrichten 
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 Abitur und Kommunikationsprüfung 

 Individualisieren und Differenzieren 

 Prüfungsvorbereitung der Referendare 

 Spanisch an beruflichen Schulen 
 

 
 
 
 

 
Die Referendarinnen und Referendare 

 kennen Ablauf und Form des Abiturs in Spanisch und 
wissen, wie sie die Schüler sowohl auf das schriftliche 
Abitur als auch auf die Kommunikationsprüfung 
vorbereiten können 

 vertiefen ihre Kenntnisse zu individualisierenden und diff. 
Maßnahmen 

 wissen, wie sie die Stoffverteilungspläne für die 
Lehrproben erstellen müssen und kennen die 
prüfungsrelevanten Abläufe in den Lehrproben und dem 
Kolloquium 

 wissen, dass sie die Möglichkeit haben, als 
Spanischlehrer an beruflichen Schulen zu unterrichten 
und wissen um die Merkmale und Besonderheiten des 
Spanischunterrichts an dieser Schulform 
 

 


